
Entwurf 
Protokoll bundesweites Treffen des ABSP am 17.10.15 in Magdeburg 
 
Zeit: 12 bis 17 Uhr 
 
TeilnehmerInnen aus Braunschweig, Gießen, Göttingen, Goslar, Halle (Saale), Karlsruhe, 
Magdeburg und Zeitz. 
 
Moderation: Zeitz 
Protokoll: Göttingen 
 
Tagesordnung: 

1. Formalia (Begrüßung, Moderation, Protokoll, Tagesordnung, Genehmigung letztes Protokoll), 
Vorstellungsrunde – das Protokoll der vorigen Sitzung findet sich hier: www.die-soziale-
bewegung.de/mails/protokolle/Entwurf_Protokoll_2015-08-08_Magdeburg.pdf 

2. Bestätigung/Wahl der Kokreismitglieder 
3. Nächste Schritte für 500-10 (steuerfrei) 
4. Weitere Planungen für das ABSP 
5. Aktuelles 

 
Beschluss zur Tagesordnung: Sie wird wie vorgeschlagen übernommen, und es wird ein TOP 2 
eingeschoben (siehe unten). 
 
TOP 1 
Der Protokollentwurf wird einstimmig wie vorgelegt beschlossen. 
 
TOP 2 
Ein Mitstreiter aus Magdeburg verliest mit Erläuterungen einen Entwurf für ein Anschreiben an 
Gliederungen der LINKEN. Das Schreiben hat zum Ziel, dass die Partei den Beschluss vom 
Bundesparteitag für die Steuerfreiheit jedes gesetzlichen Mindestlohns in das politische Tagesgeschäft 
überführt und ihn öffentlich für sich nutzt. 
 
Beschluss: 
Der Mitstreiter wird den Text noch einmal überarbeiten, vor allem in Bezug auf Formulierungen, die 
das Verhältnis des ABSP zur LINKEN, die Rolle des ABSP, betreffen. Das ABSP ist kein Teil dieser 
Partei, sondern ein zivilgesellschaftlicher Akteur, welcher Interesse an der gesellschaftlichen 
Durchsetzung der Forderung hat. 
 
TOP 3 
Kokreiswahl/-bestätigung (ja, nein, Enthaltung) 
Michael Wengorz: 9, 0, 0 
Teimour Khosravi: 9, 0, 0 
Edgar Schu: 9, 0, 0 
Peter Moser: 9, 0, 0 
Helmut Woda: 10, 0, 0 
Hans Levy: 8, 1, 1 
Robert: 1, 5, 4 
 
TOP 4 
Nächste Schritte für 500-10 (steuerfrei) 
 
Vorschlag für eine Pressemitteilung: 
Sachleistungen für Asylbewerber als Aufhänger 
Sogenanntes Asylverfahrensbeschleunigungsgesetz 
Verteidigung des Existenzminimums auch in Sachen Besteuerung 
Beschluss: Eine entsprechende Veröffentlichung soll entwickelt werden. 



 
 
TOP 5 
Weitere Planungen für das ABSP 
Zunächst keine Vorschläge/Bedarf, dass das ABSP über seinen Kampagnenschwerpunkt hinaus 
weitere Themen in Angriff nehmen sollte. 
 
TOP 6 
Aktuelles 
Diskussion darüber, ob das ABSP eine Veröffentlichung machen sollte, welche Kräfte auch innerhalb 
der Gewerkschaften und anderer Organisationen sich der Forderungspolitik des ABSP in den Weg 
gestellt haben. 
 
 
Termin für nächstes Treffen: 
12. oder 19. Dezember in Göttingen 


